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gibt dem ganzen Geschehen eine feierliche
Note. Nachgerade erhebend ist der Blick
vom erhöhten Platz auf die Marktwiese,
wo tausend Kühe und Rinder in langen
Reihen an Latten gebunden stehen, Haupt
an Haupt, Rücken an Rücken, ebenmäßig

ausgeglichen nach Farbe und Form
der Leiber.
Soweit der Original -Viehmarktbericht,
d. h. dessen Anfang. Selbstverständlich
soll im weitern Verlauf des Epos noch
auf Preise, Angebot und Nachfrage und
weitere Nebensächlichkeiten hingewiesen
werden.

Merke: Ein versierter viehischer Berichterstatter
benötigt mindestens anderthalb Spalten.

Der findige Tormann

Journalistische Winke
von Redaktor O. Heimett-Stihl

Lektion 32,

Thema: Viehmarkt im Herbst.

Anleitung zum Verfertigen von <Einges.>, (Leserbrief),

(Aus dem Leserkreis) u. ä.

Merke: Ein Bericht über den Viehmarkt ohr.e

lyrischen Einschlag ist wertlos.

(Glücklicherweise ist es mir gelungen, für die

heutige Lektion einen Originalbeitrag aus einer
bündnerischen Tageszeitung abdrucken zu können.

Er darf als Musterbeispiel gewertet werden.)

Es kann als eine gütige Fügung betrachtet

werden, daß der diesjährige erste
Herbstviehmarkt mit einer selten schönen

Wetterperiode zusammenfiel. <Dies war
ein Herbsttag, wie ich keinen sah>, möchte

man mit Friedrich Hebbel im Rückblick
auf dieses große Ereignis ausrufen. Ein
strahlender Spätsommerhimmel spannte
sich am vergangenen Donnerstag über das

weite Domleschgertal, als es auf den

Haupt- und Nebenstraßen lebendig wurde.

Von allen Seiten steuerten die Bauern
einzeln oder in Gruppen mit ihren
wohlgenährten Tieren dem Marktflecken zu.
Der Anmarsch war begleitet von einem

vielstimmigen Chor von Kuhglocken aller
Größen, die an schön bestickten breiten
Riemen baumelten. Das ist ja immer so

am ersten großen Herbstviehmarkt und
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